
Anordnung der Stationen. # Wirtschafts- und Behandlungsräume. 11 1

Recht nicht mehr üblich. Eine gute Milchküche soll aber ihren

Arbeitsbereich über den Rahmen der Kinderklinik ausdehnen
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(Abgabe von Heilnahrungen und genau hergestellten Mischungen

an Säuglinge‚ die nach der Entlassung noch weiter beobachtet

werden. Versorgung der chirurgischen Nachbarklinik usw.). Die


